
 

 

Arbeitsgruppe Migration 

„Umsonst haben wir empfangen, 
umsonst wollen wir geben“ 
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Familie 
 

Wenn das Brot, 

das wir teilen als Rose blüht 

und das Wort, das wir sprechen, 

als Lied erklingt; 

dann hat Gott unter uns sein Haus 

gebaut, dann wohnt er schon in 

unerer Welt. Ja, dann schauen wir 

heut schon sein Angesicht in der 

Liebe, die alles umfängt, in der 

Liebe, die alles umfängt. 
(X-Praise) 
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Musik ist ein Schlüssel zum Himmelreich  -  was kommt in mir ins Schwingen? 

 

Ankommen: 

In jeder Eucharistie ist das Brotbrechen das zentrale Element, das uns das Leben in 

Gemeinschaft mit allen Hochs und Tiefs deutlich macht. 

Wir haben das Fest der Heiligen Familie gefeiert. 

Eigentlich könnte uns die Heilige Familie Druck weg nehmen in dem Anspruch, den wir 

machmal an uns haben. 

Die Heilige Familie:  

Vaterschaft ungewiss; obdachlos – nicht im Warmen und Behüteten hat Jesus das Licht der 

Welt erblickt. 

 

• Wie erlebe ich Familie? 

• Wen zähle ich zur Familie? 

• Gibt mir meine Familie die Gelegenheit, „Feindesliebe“ (Anteile, die ich an 

Familienmitgliedern gar nicht leiden kann) zu üben? 

Sind mir die Kirche, die Gemeinschaft Chritlichen Lebens, meine Arbeitsgemeinschaft und 

sonstige Gruppierungen auch Familie? 



 

Markus 3, 31-35 

Und es kommen seine Mutter und seine Brüder;  

und sie standen draußen, sandten zu ihm und riefen ihn.  

Und eine Volksmenge saß um ihn her; sie sagten aber zu ihm: Siehe, deine Mutter und deine 

Brüder und deine Schwestern draußen suchen dich.  

Und er antwortete ihnen und spricht:  

 

Wer sind meine Mutter und meine Brüder?  

Und er blickte umher auf die um ihn im Kreise 

Sitzenden und spricht: Siehe, meine Mutter 

und meine Brüder!  

 

Wer den Willen Gottes tut,  

der ist mein Bruder und meine 

Schwester und meine Mutter.  

 
 
 
 
 

 
 

Jesus ist uns Vertrauter, Freund, Bruder und 

Lehrmeister. 

Er weitet unseren Blick und ist offen für 

unsere Gedanken. 
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Ehre sei dem Vater, dem Sohn und dem Heiligen Geist 

wie im Anfang, so auch jetzt und alle Zeit 

und in Ewigkeit. 

Amen  


